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ferner äÖod)end)ronif
$etïterlatiï>

16. Oftober. Das fantonale Arbeitsamt metbet einen Aücfgang
ber Arbeitslofigfeit im September gegenüber bem Aormo»
nat um 25,6 Arosent. An biefem ift bas Aaugemerbe mit
1400 Aerfonen beteiligt.

— Ein Aürger oon Saanen, Sriß S©afroth, promooiert an
ber Unioerfität in Auenos Aires sum Doftor ber Sahn*
beitfunbe.

— Aus fienf rairb gemetbet, baß im Aannbesirf tBpftätt=
Slöf© bie ©emfen ftarf überbaub nehmen unb an oielen
Orten bem ©rasmucbs arg sufeßen.

— 3n Atübtetburnen ift bie Kabisetnte in uoilem ©ange. Oer
Aerfanb bat nacb alten ©egenben ber S©roeis fräftig ein=

gefeßt.

— 3n ßeißigett mirb beim Uebergueren ber Dorfftraße bie 84=

jährige Srau Anna Dietri© oon einem Auto erfaßt unb
f©toer oerlebt.

— Oer Aegierungsrat erflärt bas ©œattlifdjenraoos unb bie
Seebu©t als Aaturbenfmäler.

— 3n Aigental mirb ein breijähriger Knabe, ber einen Au=
genblief unbeauffiebtigt mar unb auf bie Aahnlinie lief, oon
einem ©ütersug erfaßt unb tätlich oerleßt.

17. Oie Aereinsfolleftion bes ornitbologifcbeti Aereitis Aurg-
botf an ber nationalen ©eflügelfdbau ber ßanbesausfteüung
erreicht mit 91,26 fünften bie erfte Stelle.

— Oie Kartoffelernte im untern Seelanb toirb als gering ge=
melbet.

18. Oer ©roße ©emeinberat in Könis erteilt ben Kaufoerträ-
gen betreffenb bie Aefißurtg Aobs an ber Dorfftraße 2Ba=

bern unb bem Aerfauf einer Aefißung an ber ©oßliebftraße
an Sri. A. Drummer in Sßabern bie ©enebmigung.

— Aei ©rabarbeiten im Aeinbaus ber Kirche Etlettba© toirb
ein mehr als meterhoher ©locfettfcbtoengel gefunben, ber
oon einer großen ©locfe herrühren muß, oon ber man bis
jeßt no© nichts mußte.

— 3n ber ©emeinbe Sffitler b. Sigrisroil merben an einem Aim-
bäum neben oielen Sni©ten frifebe Airnenblüten bemerft.

— 3nfolge Oammbrucbs bei einem Klärbecfen für bie 3ucfer=
fabrif Aarberg mirb her Sif©beftanb stoif©en Aarberg unb
Außwit uerni©tet.

— Oie außerorbentli©e ©emeinbeoerfammlung ßoßmil fpri©t
fi© einftimmig sugunften bes Ermerbes ber Aerteilungs*
anlage für ßi©t- unb Kraftoerforgung oon ben Eleftrisi»
tätsroerfen fffipnatt aus.

19. Oie ftßahl oon S- Steiner, Afotrer, an bie Kir©gemeinbe
Söahlern mirb oom Aegierungsrat beftätigt.

20. Die Umgebung bes Kit©leins Einigen mirb bur© Erfeßung
bes eifernen Saunes bur© eine itiebere Atauer unb Aeu=
bepftansung bes Sriebßofes oerf©önert.

— 3n Ateinistpil bei Aarroangen mirb ein elfjähriger ©üter*
fnabe im Stalle oon einem ausf©lagettben Sohlen tötli©
oerleßt.

— Oer Oftoberoiebmarft in Aei©ettba© nimmt einen fehr
günftigen Aerlauf. Eine oftf©roeiserif©e Aiehgenoffenf©aft
erhanbelt über 40 Stiicf Aieh. An einem Dage oerlaffen
454 Diere in 111 Sßagen bas Srutiglanb.

— Ein im S©loß Sinneringen angeflehter 20jähriger Aurf©e
fährt mit feinem Aelo in bie Oei©fet eines Atikßfarrens
unb mirb tötli© oerleßt.

— Oie erftmalige Kir©gemeinbeoetfammlung in Sotlifofen
roählt sum Aräfibenten Arof. Or. Attßbaum.

3toöt ©etit
17. Oftober. Sübli© bes ©urtenborfes ftürsen 3toei Atilitär-

flug3euge, Oeooitine D 27, Ailoten ßeutnant Oelaporte
©aftott unb ßeutnant Kehrli 3agues oon Ehefières f. Ollon,
ab. Oie beiben Ailoten finb fofort tot.

— 3n Aertt tagt sum brittenmal eine Konferens ber bernif©en
Straßenoerfehrsoerbänbe, aufammengerufen oon ber Kant.
Aoliseibireftion.

18. Aus einer Aerner Klinif mirb ber £>inf©ieb bes ©efanbten
ß. E. ßarbp, ber bie S©mei3 in Dofio, S©meben, Aorme=
gen unb Oättemarf oertrat, gemelbet.

19. Oer Säger Eigenfaß holt fi© bas 50. Sagbpatent, bas bem
80jährigen ASeibmann oon ber Sorftbireftion suin ®ef©enf
gema©t mirb.

20. Das SBobltätigfeitsfonsert bes Abbé Aooet mit feiner
„Ataitrife be Sribourg" sugunften ber polnif©eti Kriegs-
maifenfinber hat Sr. 2000 ergeben.

— Die Kartoffeloerforgung ber Stabt Aern mirb oon ber Ae=
hörbe an bie ©anb genommen. Außer biefer Aftion läuft
bie Aerforguttg ber Samilien Arbeitslofer mit Kartoffeln,
Kofs unb Arifetts.

— Ein DonfUtn ber tfafler A.-®., ber bie Entftehung oon
automatif©en Delefonsentralen seigt, mirb im Kapitol oor=
geführt.

— Oie im Aau befinbli©e Aetonbrücfe über bie Aare mirb als
bie smeitgrößte Eifenbabnbrücfe Europas besei©net. Oie
größte Eifenbahnbrücfe bes Kontinents befinbet fi© in
Spanien.

21. Oer Sinnenbär im Aärengraben, ben bie S©roeiser S©üt=
sen ootn internationalen S©üßenmat© 1937 in ©elfingfors
als ©abe mitbra©ten, muß megen Aösartigfeit erf©offen
merben.

22. 3m Kunftmufeum toirb bie Ausftelltmg „Ateifterroerfe ans
ben Kunftmufeen Aafet unb Aern" mit einem feierli©en Aft
eröffnet. Die Ausftellung 3eigt SBerfe oon ftolbeitt, Urs
©raf, ©rüneroalb, Aiflaus Atanuel nfro.

9Jîe bruudjt nib alleë ärnfdjt ä'nälj.

©rab fo tuet <bs SBätter roä©fle
9öie b'ßuune oo be ßüt,
Os eint' Atal tuet's eim rä©t fure
U bs nä©f©t Atal ma©t's eim nüt.

O'Aatnr het Sunne nötig,
Oer Aägen aber o.
U na m'ne hiß'ge ÏBortgfâ©t
Si b'Atöntf©e roieber froh.

Drum fötti men o pgfeß,
Daß, toas eim ambetiert,
Ate nib grab juf©t bruueßt ärnf©t s'näh
Aßit's momäntan f©eniert.

ßßbp Atüh(berg=Aohr.
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Berner Wochenchronik
Bernerland

16, Oktober, Das kantonale Arbeitsamt meldet einen Rückgang
der Arbeitslosigkeit im September gegenüber dem Vormo-
nat um 25,6 Prozent. An diesem ist das Baugewerbe mit
1466 Personen beteiligt.

— Ein Bürger von Saanen, Fritz Schafroth, promoviert an
der Universität in Buenos Aires zum Doktor der Zahn-
Heilkunde,

— Aus Lenk wird gemeldet, daß im Bannbezirk Wystätt-
Flösch die Gemsen stark überHand nehmen und an vielen
Orten dem Graswuchs arg zusetzen,

— In Miihlethnrnen ist die Kabisernte in vollem Gange, Der
Versand hat nach allen Gegenden der Schweiz kräftig ein-
gesetzt.

— In Leihigen wird beim Ueberqueren der Dorfstrahe die 84-
jährige Frau Anna Dietrich von einem Auto ersaht und
schwer verletzt,

— Der Regierungsrat erklärt das Gwattlischenmoos und die
Seebucht als Naturdenkmäler.

— In Bigental wird ein dreijähriger Knabe, der einen Au-
genblick unbeaufsichtigt war und auf die Bahnlinie lief, von
einem Güterzug ersaht und tätlich verletzt.

17, Die Vereinskollektion des ornithologischen Vereins Burg-
dors an der nationalen Geflügelschau der Landesausstellung
erreicht mit 91,26 Punkten die erste Stelle.

— Die Kartoffelernte im untern Seeland wird als gering ge-
meldet.

18. Der Große Gemeinderat in Köniz erteilt den Kaufverträ-
gen betreffend die Besitzung Nobs an der Dorfstrahe Wa-
bern und dem Verkauf einer Besitzung an der Hohliebstraße
an Frl. A. Trummer in Wabern die Genehmigung.

— Bei Grabarbeiten im Beinhaus der Kirche Erlenbach wird
ein mehr als meterhoher Glockenschwengel gefunden, der
von einer großen Glocke herrühren muß, von der man bis
jetzt noch nichts wußte.

— In der Gemeinde Wiler b. Sigriswil werden an einem Birn-
bäum neben vielen Früchten frische Birnenblüten bemerkt.

— Infolge Dammbruchs bei einem Klärbecken für die Zucker-
fabrit Aarberg wird der Fischbestand zwischen Aarberg und
Buhwil vernichtet.

— Die außerordentliche Gemeindeversammlung Lotzwil spricht
sich einstimmig zugunsten des Erwerbes der Verteilungs-
anlage für Licht- und Kraftversorgung von den Elektrizi-
tätswerken Wynau aus.

19. Die Wahl von F. Steiner, Pfarrer, an die Kirchgemeinde
Wahlern wird vom Regierungsrat bestätigt.

26. Die Umgebung des Kirchleins Einigen wird durch Ersetzung
des eisernen Zaunes durch eine niedere Mauer und Neu-
bepflanzung des Friedhofes verschönert.

— In Meiniswil bei Aarwangen wird ein elfjähriger Hüter-
knabe im Stalle von einem ausschlagenden Fohlen tätlich
verletzt.

— Der Oktoberviehmarkt in Reichenbach nimmt einen sehr

günstigen Verlauf. Eine ostschweizerische Viehgenossenschaft
erhandelt über 46 Stück Vieh. An einem Tage verlassen
454 Tiere in 111 Wagen das Frutigland.

— Ein im Schloß Sinneringen angestellter 26jähriger Bursche
fährt mit seinem Velo in die Deichsel eines Milchkarrens
und wird tätlich verletzt.

— Die erstmalige Kirchgemeindeversammlung in Zollikosen
wählt zum Präsidenten Prof. Dr. Nußbaum.

Staot Bern
17. Oktober. Südlich des Gurtendorfes stürzen zwei Militär-

flugzeuge, Devoitine D 27, Piloten Leutnant Delaporte
Gaston und Leutnant Kehrli Jaques von Ehesteres s. Ollon,
ab. Die beiden Piloten sind sofort tot.

— In Bern tagt zum drittenmal eine Konferenz der bernischen
Straßenverkehrsverbände, zusammengerufen von der Kant.
Polizeidirektion.

18. Aus einer Berner Klinik wird der Hinschied des Gesandten
L. E. Lardy, der die Schweiz in Tokio, Schweden, Norwe-
gen und Dänemark vertrat, gemeldet.

19. Der Jäger Eigensatz holt sich das 50. Jagdpatent, das dem
86jährigen Weidmann von der Forstdirektion zum Geschenk
gemacht wird.

26. Das Wohltätigkeitskonzert des Abbe Bovet mit seiner
„Maitrise de Fribourg" zugunsten der polnischen Kriegs-
Waisenkinder hat Fr. 2666 ergeben.

— Die Kartoffelversorgung der Stadt Bern wird von der Be-
hörde an die Hand genommen. Außer dieser Aktion läuft
die Versorgung der Familien Arbeitsloser mit Kartoffeln,
Koks und Briketts.

- Ein Tonfilm der Hasler A.-G., der die Entstehung von
automatischen Telefonzentralen zeigt, wird im Kapitol vor-
geführt.

— Die im Bau befindliche Betonbrücke über die Aare wird als
die zweitgrößte Eisenbahnbrücke Europas bezeichnet. Die
größte Eisenbahnbrücke des Kontinents befindet sich in
Spanien.

21. Der Finnenbär im Bärengraben, den die Schweizer Schüt-
zen vom internationalen Schützenmatch 1937 in Helsingfors
als Gabe mitbrachten, muß wegen Bösartigkeit erschossen
werden.

22. Im Kunstmuseum wird die Ausstellung „Meisterwerke aus
den Kunstmuseen Basel und Bern" mit einem feierlichen Akt
eröffnet. Die Ausstellung zeigt Werke von Holbein, Urs
Graf, Grünewald, Niklaus Manuel usw.

Me bruucht nid alles ärnscht z'näh.

Grad so tuet >ds Wätter wächsle
Wie d'Luune vo de Lüt,
Ds eint' Mal tuet's eim rächt fuxe
U ds nächscht Mal macht's eim nüt.

D'Natur het Sunne nötig,
Der Rügen aber o.
U na m'ne hitz'ge Wortgfächt
Si d'Möntsche wieder froh.

Drum sötti men o ygseh,
Daß, was eim ambetiert,
Me nid grad juscht bruucht ärnscht z'näh
Wil's momäntan scheniert.

Lydy Mühlberg-Rohr.
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